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Man sollte auch nochmal exakter lesen und zwischen einer KRIPPENPLATZ Eingewöhnung (tw.
ab einem Jahr alt) und einer KiTA Eingewöhnung differenzieren…vielleicht schafft das mehr
Verständnis auch für Eltern, die ihr Kind nicht zwingend zu Beginn bis 17 Uhr dortlassen können
weil es so ein kleines Kind nicht mitmacht zu Beginn…und vielleicht auch mal länger als 8-12
Wochen dafür benötigen könnte… es gibt noch häufig die Auffassung das man drei Jahre zu
Hause bleibt (wie immer das auch einige finanzieren können)…das ist aber häufig finanziell
nicht drin…

Tom123 dann müsste man ggf das Band umlegen…auch wenn das eine markige Arbeit ist

Oder anders - wenn Kollegen ausfallen / in Elternzeit gehen / aus einer DU oder BEM reduzieren
- MUSS sowas gehen und wird dann umgesetzt …

Oder ganz anders - was sind denn die Konsequenzen, wenn Kollegen*innen keine
Wertschätzung in diesem Teilbereich erfahren? Es strahlt ja nicht nur die Stimmung aus,
zumindest kann man dies allzu häufig erleben…daher sollte es doch im ureigenen Interesse
auch sein, gegenseitig Lösungen zu finden - niemand erwartet, dass keine Opfer auf beiden
Seiten gebracht werden, das wäre vermessen, aber es gibt immer Lösungen - Klassenwechsel
im Jahr/ verlegen der Stunden bzw Bänder, alternative Tage schaffen usw…Blockunterricht…
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